
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 326.: 

 
Sonntag, 04. Oktober 2019, 14 Uhr  

 
Lindhorst, Dorfanger 

 
Kräuterwanderung etwa 5 km 

 
Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  0160-3671896  Helmut Adolf,  0171-8309988 
Malte Fröhlich, Dorfstraße 45, 39590Tangermünde,  0173-2051088 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE85 4306 0967 1143 6774 00, GLS Bank, Stichwort OFFENe HEIDe 

„verwurzelt - weltoffen - 
klimabewusst“... 

... ist das zentrale Motto des diesjährigen Tages der Regionen 
http://www.tag-der-regionen.de  
Auf Grund der strengen Bestimmungen zur Eindämmung der Co-
rona-Pandemie gibt es in diesem Jahr leider kein Hoffest in Lind-
horst.  
 
Auf dem Lindhorster Dorfanger unweit der Kirche soll ein Mehr-
generationen-Begegnungsort entstehen. Einen ersten Bericht über 
das Vorhaben gab es schon in der Lokalpresse. Die Partnerschaft 
für Demokratie im Landkreis Börde fördert das Vorhaben. Der 
Landrat hat persönlich den Scheck überreicht. Die Fläche ist im 
Besitz der Gemeinde. Ein Planungsbüro zur Unterstützung wurde 
bereits gefunden. Passend zu Lindhorst in der Lindenstraße sollen 
natürlich auch Linden gepflanzt werden.  
 
Heidrun Wehde wird in der Wolmirstedter Volksstimme vom   
05. August 2020 mit den Worten zitiert: „Mit dem im Projekt ver-
folgten Ziel, gemeinsam den Ort und das Gemeinschaftsleben zu 
gestalten, wollen wir das Zusammenleben der Menschen in Lind-
horst nachhaltig entwickeln und beeinflussen.“ 
 
Wir werden uns beim Friedensweg über das Vorhaben informieren.  
 
Träger der Maßnahme ist der Förderverein Colbitz-Letzlinger Hei-
de nachhaltig e. V. 
Kontakt: Heidrun Wehde, Lindenstr. 17, 39326 Colbitz  
Tel. 039207-80501, E-Mail: heidrunwehde@aol.de 
 
Für die Wanderung konnte eine Kräuterfrau gewonnen werden, 
so wird unser Blick geschärft für die Pflanzen in der Region.  


